
	
   	
   	
  	
  
	
   	
  

	
  
	
  
	
  

	
   	
   	
   	
   	
   	
  

	
  

	
  
	
  
	
  

	
  

 
WORKSHOP 

im Rahmen des Forschungsprojekts 
„Demografischer Wandel und regionale Entwicklungschancen (demorec)“1 
am 14. Februar 2014 an der Graduate School of Politics der Universität Münster2 

 
Programm 

 
10.30 Uhr: Einführung 
 
PD Dr. Uwe Hunger (Universität Osnabrück/Universität Siegen): Das Projekt demorec: 
Demografischer Wandel und regionale Entwicklungschancen in Südwestfalen 
 
Menderes Candan M.A. (Universität Siegen): Die Wahrnehmung des demografischen Wandels in den 
Kreisen Siegen-Wittgenstein und Olpe: Erste Ergebnisse aus einer Befragungsstudie mit 
Schlüsselakteuren  
 
11.00 Uhr: Panel 1: Herausforderungen des demografischen Wandels für den Gesundheits- 
und Pflegesektor 
 
Dr. Claudia Finotelli (Universidad de Madrid): Herausforderung Gesundheitssektor: Anwerbung und 
Arbeitsmarktintegration ausländischer Ärzte in Spanien und in Deutschland 
 
Marie Buchta/Stefanie Hähnel (Universität Osnabrück): Demografischer Wandel und 
Transnationalisierung in der häuslichen Pflege. Eine explorative Studie im Osnabrücker Pflegesektor 
 
Partrycja Kniejeska (Technische Universität Dortmund): Polnische Pflegekräfte in Deutschland – eine 
Möglichkeit zur Behebung des Pflegenotstands? 
 
 
12.30 Uhr: Mittagspause 
 
 
14.00 Uhr: Panel 2: Demografischer Wandel und Fachkräftesicherung 
 
Dr. Bastian Pelka (Technische Universität Dortmund): Fachkräfte- und Ausbildungsmonitoring als 
Instrumente zur Fachkräftesicherung 
 
André Armbruster (CVJM-Hochschule Kassel): Familienunternehmen in peripheren Regionen und die 
Herausforderung des demografischen Wandels 
 
Roman Felde/Florian Postlep (Universität Osnabrück): Demografischer Wandel im Unternehmen. Eine 
explorative Vergleichsstudie in zwei Osnabrücker Großunternehmen 
 
15.30 Uhr: Panel 3: Demografischer Wandel und die Rolle von Kommune und Zivilgesellschaft 
 
Inara Gabdurakhmanova/Katharina Euler/Stephanie Warkentin (Universität Osnabrück): Migration und 
Ehrenamt. Welche Maßnahmen ergreifen Institutionen in Osnabrück, um Menschen mit 
Migrationshintergrund für das Ehrenamt zu gewinnen? 
 
Dr. des. Kai Pfundheller (Universität Münster): Von Städtepartnerschaften zu kommunalen 
Netzwerken – Kommunale Vernetzung als Motor bürgerschaftlichen Engagements in einer 
europäischen Öffentlichkeit 
 
Frauke Peisker/Wiebke Kappus (Universität Osnabrück): Stadtteilarbeit in Osnabrück im Kontext des 
demographischen Wandels 
 
17.00 Uhr: Ende des Workshops 
	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  
1 Gefördert von der Sparkassenstiftung Zukunft der Sparkasse Siegen und dem Forschungskolleg Siegen. 
2 Scharnhorststr. 100, 48151 Münster (http://www.uni-muenster.de/GraSP/). 


